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Universität Trier Theologische Fakultät 
Trier 
 

 

Forschungsprojekt zur 
Heilig Rock Wallfahrt 2012_Trier 

„und führe zusammen, was getrennt ist“ 
 
 

Fragebogen 
 

 
 

Liebe Helferinnen und Helfer  

der Heilig-Rock-Wallfahrt 2012! 

 

Im Rahmen der Heilig-Rock-Wallfahrt haben wir, der Fachbereich Soziologie der 

Universität und der Lehrstuhl für Pastoraltheologie der Theologischen Fakultät Trier, 

ein Forschungsprojekt zur Untersuchung der Heilig-Rock-Wallfahrt 2012 

durchgeführt. Viele von Ihnen haben uns dabei unterstützt! Genau vor eine Jahr 

haben wir Sie zu einer Online-Befragung eingeladen. Viele von Ihnen haben sich an 

ihr beteiligt. Damals haben wir angekündigt, im Jahr 2013 eine Nachuntersuchung 

durchzuführen. Heute wenden wir uns wieder an Sie. Wir bitten Sie, den folgenden 

Online-Fragebogen auszufüllen. Dafür brauchen Sie nicht mehr als ca. 10 Minuten. 

Sie helfen uns, wichtige Erkenntnisse von „Pilgern und Wallfahren“ zu gewinnen, die 

bisher noch nicht erforscht sind. Es geht um die Betrachtung dieser Phänomene aus 

der Sicht derjenigen, die die Pilger und Wallfahrer empfangen, sie sie als Helfer 

begleiten oder sich als Gastgeber engagieren. 

 
Der Pfad lautet zu Ihrer Untersuchung: www.pilgern.eu 

Ihr Passwort lautet: Nst_hrw-2012 
Dort finden Sie auch weitere Informationen zu unserem Forschungsprojekt. 

http://www.pilgern.eu/
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Für Ihre Mitarbeit bedanken sich alle Forschungsmitglieder der Universitäten 

Trier/Köln und der Theologischen Fakultät Trier! 

 

Korrespondenzanschrift: 
- Prof. Dr. Martin Lörsch, Theologische Fakultät Trier, Pastoraltheologie,  

54296 Trier, Email: loersch@uni-trier.de 
- Dr. Markus Gamper, Akademischer Rat; Universität zu Köln, Institut II für Vergleichende 

Bildungsforschung und Sozialwissenschaften, Erziehungs- und Kultursoziologie,  
50931 Köln, Email: m.gamper@uni-koeln.de 

 

1 ALLGEMEIN 

V1. Bei der Heilig-Rock-Wallfahrt 2012 waren Sie als Helfer tätig. Haben 
Sie bereits vorher an einer Heilig-Rock-Wallfahrt teilgenommen?  

 

 1996           1  

 1959           1  

 1933           1  

 

V2. Sie haben bei der Heilig-Rock-Wallfahrt 2012 als Helfer teilgenommen. 
Ist es das erste Mal, dass Sie bei einer Heilig-Rock-Wallfahrt 
mitgeholfen haben?  

 

 Ja, es ist meine erste Heilig-Rock-Wallfahrt, in der ich als Helfer tätig bin. 
           1 
(Bitte weiter mit V5.) 

 

Nein, ich war bereits bei der Heilig-Rock-Wallfahrt 1996 ich als Helfer tätig.
                     2 

(Bitte weiter mit V3.) 

 

 
 

V3. In welcher Funktion waren Sie während der Wallfahrt tätig?  

V3a. als Helfer vor Ort        1  

V3b als Bereichsleiter        2  

V3c In einer anderen Funktion        3 
und zwar als …………………………………………………………… 

 

 

V4. Wir bitten Sie auch um Angaben zu Ihre Einsatztagen und der 
ungefähren Stundenzahl, wenn Sie alle Einsätze zusammenrechnen.  

 

V4a Die Einsatztage betragen:                                                                [..…]  

V4b Alle Stunden zusammengerechnet war ich als Helfer tätig in          [..…] 
Stunden. 

 

 

V5. Waren Sie zwischen den Jahren 1997 und 2010 als Helfer tätig?   

V2c Ich war auch bei den Heilig-Rock-Tagen als Helfer im Einsatz.  1 
 

 

V2d Wie oft waren Sie seit 1997 im Helferdienst tätig?  …… Mal.  

 

mailto:loersch@uni-trier.de
mailto:m.gamper@uni-koeln.de


 3 
 

V6. 
 
 

Es gibt unterschiedliche Motive, sich bei der Heilig-Rock-Wallfahrt zu 
engagieren. Wir haben hier einige Motive aufgezählt. Bitte geben Sie 
auf einer Skala von 1 (sehr wichtig) bis 5 (völlig unwichtig) an, wie 
wichtig Ihnen aus heutiger Sicht jeweils die hier aufgezählten Motive 
waren. 
. 
       Antwortmöglichkeiten: 
       1= Sehr wichtig  
       2= Eher wichtig  
       3= Teils-teils 
       4= Eher unwichtig 
       5= Völlig unwichtig 

 

 Neue Leute kennenlernen   1  2  3  4  5  

 Eine religiöse Pflicht erfüllen   1  2  3  4  5  

 Meine Fähigkeiten einbringen, die in meinem 
Beruf nicht so gefragt sind  

 1  2  3  4  5  

 Spaß haben   1  2  3  4  5  

 Zu sich selbst finden   1  2  3  4  5  

 Der Kirche ein freundliches Gesicht geben   1  2  3  4  5  

 Kirche anders erleben   1  2  3  4  5  

 Meinen Glauben vertiefen   1  2  3  4  5  

 Gastfreundschaft pflegen   1  2  3  4  5  

 Einen Beitrag zur Ökumene leisten   1  2  3  4  5  

 Mit meinem Dienst für einen Fehler in meinem 
Leben sühnen  

 1  2  3  4  5  

 Dem Heiligen Rock durch meinen Dienst 
besonders nahe sein  

 1  2  3  4  5  

   Die Vielfalt von Religion erleben   1  2  3  4  5  

 Spirituelle Atmosphäre fühlen   1  2  3  4  5  

 Aus meinen vier Wänden raus kommen   1  2  3  4  5  

 Dankbarkeit zeigen für das, was mir an 
Gutem im Leben widerfahren ist  

 1  2  3  4  5  

 Meine eigenen Belastungsgrenzen 
kennenlernen  

 1  2  3  4  5  

 Erfolg haben   1  2  3  4  5  

 Sinnvolle Freizeitgestaltung   1  2  3  4  5  

 Sich bewegen/körperlich aktiv sein   1  2  3  4  5  

 Nichts von alledem,  
sondern:_____________________________________________________ 

  

 

V7. Haben Sie die Erfahrungen und Eindrücke der Wallfahrt im Nachhinein 
aktiv reflektiert? 
Mehrfachantworten sind möglich 

 

 Nein, ich habe meine Erfahrungen nicht reflektiert.     1  
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Ja, ich habe die Angebote der Wallfahrtsleitung zur Nachbereitung 
wahrgenommen          
  1 

 

Ja, ich habe an anderen kirchlichen Angeboten zur Nachbereitung 
teilgenommen.          1 

  

Ja, ich habe die Wallfahrt mit Personen meines sozialen Umfeldes reflektiert (z.B. 
Freunden, Familienangehörigen...)         1 

 

 Ja, ich habe die Wallfahrt für mich alleine reflektiert.     1  

 

V8. Was bedeutet der Heilige Rock aus heutiger Sicht und mit dem 
zeitlichen Abstand zur Wallfahrt 2012 für Sie persönlich? 
(Bitte entscheiden Sie sich für eine Antwort; d.h. nur 1 Feld ankreuzen) 

 

 Der Heilige Rock ist eine Möglichkeit, mit Jesus Christus in  
Verbindung zu treten.        1 

 

Der Heilige Rock ist das Gewand Jesu.      2  

Der Heilige Rock ist eine Sehenswürdigkeit  
ohne religiöse Bedeutung.        3 

 

Er hat für mich keine Bedeutung.       4  

Weiß nicht          5  

 

2. RELIGION – GLAUBE – KIRCHE 
 

V9. Welcher Konfession oder Religionsgemeinschaft gehören Sie an?  

V8a der römisch-katholischen Kirche      1  

V8b der evangelischen Kirche (ohne Freikirchen)    2  

V8c einer evangelischen Freikirche      3  

V8d der orthodoxen Kirche       4  

V8e einer anderen Religionsgemeinschaft     5 
Nämlich: ____________________________    

 

V8f keiner Religionsgemeinschaft       6  

 

V10. Unabhängig davon, ob Sie einer Religionsgemeinschaft angehören: 
Als wie religiös würden Sie sich bezeichnen? Wir haben hier eine 
Skala von 1 (gar nicht religiös) bis 5 (sehr religiös). Wo würden Sie 
sich Ihrer Ansicht nach auf dieser Skala einstufen? 

 

 gar nicht religiös               sehr religiös  

       
 1    2    3  4  5 
                                        

 

 

V11. Einmal abgesehen davon, ob Sie sich selbst als religiöse Person 
bezeichnen oder nicht: Als wie spirituell würden Sie sich selbst 
bezeichnen? Wir haben hier eine Skala von 1 (überhaupt nicht 
spirituell) bis 5 (sehr spirituell). Wo würden Sie sich Ihrer Ansicht nach 
auf dieser Skala einstufen? 

 



 5 

 überhaupt nicht                                       sehr spirituell 
spirituell 

       
      1         2          3        4        5 
                                                 

 

 

V12. Wie stehen Sie zur Kirche als Institution? 
 

 

 sehr negativ           negativ          weder noch         positiv            sehr positiv 

                                                                                            
 

 

V13. Welcher der folgenden Aussagen würden Sie am ehesten zustimmen? 
(Bitte nur in einem Feld ankreuzen) 

 

 Wahrheit gibt es nur in einer Religion.     1  

In einer Religion findet man die volle Wahrheit, aber auch  
in anderen Religionen kann man wichtige Wahrheiten finden.   2 

 

In vielen Religionen kann man Wahrheit finden.    3  

In keiner Religion kann man Wahrheit finden.    4  

 

V14. 
 

Gelebte Religion hat verschiedene Facetten. Wie häufig üben Sie folgende 
Praktiken aus? 
      Antwortmöglichkeiten: 
      1=einmal oder mehrmals am Tag  
      2=einmal oder mehrmals in der Woche  
      3=ein- bis dreimal im Monat  
      4=mehrmals pro Jahr oder seltener 
      5=nie  

 Wie oft beten Sie?  1  2  3  4  5  

 Wie oft besuchen Sie Gottesdienste?  1  2  3  4  5 

 Wie oft nehmen Sie sich Zeit zur inneren 
Einkehr, zur Meditation oder etwas 
ähnlichem? 

 1  2  3  4  5  

 Wie oft bringen Sie sich aktiv in eine religiöse 
Gemeinschaft ein? 

 1  2  3  4  5 

 Wie oft lesen Sie religiöse 
Literatur/Zeitschriften? 

 1  2  3  4  5 

 Wie oft sprechen Sie mit anderen über Ihren 
Glauben? 

 1  2  3  4  5 

 

V15. Es gibt bestimmte christliche Rituale. Welche dieser hier aufgeführten 
Rituale haben Sie in Anspruch genommen bzw. würden Sie in 
Anspruch nehmen? 

 

 Ich würde kirchlich heiraten bzw. habe kirchlich geheiratet. 
 
Ja:  1   Nein:  2   keine Angabe:  3 

 

Ich würde mein Kind kirchlich taufen lassen bzw. habe es kirchlich taufen 
lassen. 
 
Ja:  1   Nein:  2   keine Angabe:  3 

 

Ich würde mich kirchlich beerdigen lassen. 
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Ja:  1   Nein:  2   keine Angabe:  3 

 

V16. 

 

Sie lesen hier einige Erfahrungen, von denen uns andere Menschen berichtet 

haben. Bitte sagen Sie uns, wie Sie die Aussagen beurteilen: Haben Sie damit 

schon selbst Erfahrungen gemacht, können Sie sich vorstellen, dass dies 

möglich ist, oder glauben Sie, dass diese Aussagen nicht möglich sind? 

      Antwortmöglichkeiten: 

      1=Ich habe Erfahrungen damit gemacht.  

      2=Ich kann es mir gut vorstellen. 

      3=Ich kann es mir nicht vorstellen.  

      4=Ich habe dazu keine Meinung. 

 Ein Erlebnis, das man überhaupt nicht erklären konnte, 

welches rational, also mit gesundem Menschenverstand, nicht 

fassbar war. 

 1     2     3     4 

 Ein Ereignis, bei dem man das Gefühl hatte, Gott ganz nahe 

zu sein. 

 1     2     3     4 

 Ein Erlebnis, das einem Wunder gleich kommt.  1     2     3     4 

 Ein Gefühl, dass das Leben vom Schicksal vorherbestimmt 

war. 

 1     2     3     4 

 Eine mystische und übersinnliche Erfahrung.  1     2     3     4 

 

V17. Wie würden Sie die Heilig Rock Wallfahrt 2012 aus heutiger Sicht 
insgesamt bewerten?  
Bitte bewerten Sie diese auf der 5-er Skala:  
von 1 = sehr gut bis 5= mangelhaft 

 1  
 2  
 3  
 4  
 5 

 

V18. Gesetzt der Fall, es gäbe in absehbarer Zeit wieder eine 
Großveranstaltung des Bistums Trier und die Verantwortlichen würden 
Sie um Ihre Mitarbeit anfragen. Würden Sie dann wieder als Helfer/in 
mitmachen? 

 

V18a ich würde auf jeden Fall wieder mitmachen.       1  

V18b Ich würde wahrscheinlich wieder mitmachen      1  
 

V18c Ich würde eher nicht mehr mitmachen       1  

V18d Nein, ich würde nicht mehr mitmachen       1  

V18e Weiß nicht           1  
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3. ZUR NACHHALTIGKEIT DER HEILIG-ROCK-WALLFAHRT 2012 

 

V19. 
 

Die Heilig-Rock-Wallfahrt 2012 kann Veränderungen bei den Mitwirkenden, d.h. 
auch bei Helferinnen und Helfern, bewirken. Inwieweit haben Sie Veränderung 
bezüglich folgender Aspekte bei sich feststellen können? 
      Antwortmöglichkeiten: 
      1=Veränderung zum Negativen  
      2=eher Veränderung zum Negativen  
      3=keine Veränderung  
      4=eher Veränderung zum Positiven 
      5=Veränderung zum Positiven 
      k. A.=keine Angabe 

 In Bezug auf Ihr Verhältnis zum Bistum 
Trier 

 1  2  3  4  5      k.A. 

 In Bezug auf Ihre Pfarrgemeinde  1  2  3  4  5      k.A. 

 In Bezug auf Ihr Verhältnis zur 
evangelischen Kirche 

 1  2  3  4  5      k.A.
  

 In Bezug auf das Verhältnis zur orthodoxen 
Kirche 

 1  2  3  4  5      k.A. 

 In Bezug auf Ihre Einschätzung der neuen 
geistlichen Gemeinschaften (Chemin Neuf, 
Emmanuel, Jerusalem, Communauté 
Taizé), die als Gäste bei der Wallfahrt 
mitgewirkt haben. 

 1  2  3  4  5      k.A. 

 In Bezug auf Ihren persönlichen Glauben  1  2  3  4  5      k.A. 

 In Ihrer Beziehung zur katholischen Kirche 
im allgemeinen 

 1  2  3  4  5      k.A. 

 

V20. Das Motto der letzten Wallfahrt in Trier lautete: „…und führe 
zusammen, was getrennt ist.“ Haben Sie im Rahmen Ihres Helfer-
Einsatzes neue Menschen kennengelernt? 

 

 Nein, Ich habe dort keine neuen Menschen näher kennengelernt   1   

 Ja, ich habe damals neue Menschen kennengelernt.  

Seitdem besteht jedoch kein Kontakt mehr.      2  

 Ja, ich habe neue Menschen kennengelernt und danach nur einige Male  

Kontakt zu ihnen gehabt.        3 

 Ja, ich habe neue Menschen kennengelernt und seitdem häufig Kontakt 

zu ihnen gehabt.         4  

 

V21. Was ist Ihnen im Rückblick auf die Wallfahrt in Trier besonders positiv 
in Erinnerung geblieben? Bitte schreiben Sie bis zu drei positive 
Aspekte in die folgenden freien Felder. 

 

  
……………………………………………………………………………………... 
 
……………………………………………………………………………………... 
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……………………………………………………………………………………... 
 

 

V22. Was ist Ihnen im Rückblick auf die Wallfahrt in Trier besonders 
negativ in Erinnerung geblieben? Bitte schreiben Sie bis zu drei 
negative Aspekte in die folgenden freien Felder. 

 

  
……………………………………………………………………………………... 
 
……………………………………………………………………………………... 
 
……………………………………………………………………………………... 
 

 

 

V23. Die Heilig-Rock-Wallfahrt liegt bereits mehr als ein Jahr zurück.  
Gab es seit dem Ende dieses Ereignisses im Mai 2012 und jenseits  
dieser Wallfahrt weitere besondere Ereignisse, die Ihre religiöse 
Einstellung nachhaltig beeinflusst haben könnten? 

 

 Nein           1  

Ja, und zwar:         2 
 
…………………………………………………………………………………… 
 
…………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………  

 

 

V24. Bischof Stephan Ackermann hat für das Bistum Trier eine 
Diözesansynode einberufen. Diese wird im Dezember 2013 eröffnet. 
Haben Sie als Helfer bei der Wallfahrt 2012 Erkenntnisse gewonnen 
oder Erfahrungen gesammelt, die im Rahmen der Synode beraten 
werden sollten? 

 

  
1. ……………………………………………………………………………………

. 
 
2. ……………………………………………………………………………………

. 
 
3. ……………………………………………………………………………………

. 
 

 

 

V25. 
Freies Feld für persönliche Anmerkungen und ergänzende Angaben, 
Hinweise usw. 

………………………………………………………………………………….. 
 
………………………………………………………………………………….. 
 
………………………………………………………………………….............. 
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4. ANGABEN ZUR IHRER PERSON 

 

V26. 
Welches Geschlecht haben Sie? 

 

 weiblich  1       männlich  2  

 

V27. 
Wann sind Sie geboren?  Geburtsjahr:_______________ 

 

 

V28. Welchen Familienstand haben Sie?  

 Verheiratet und lebe mit meinem/r Ehepartner/in zusammen    1   

 Verheiratet und lebe von meinem/r Ehepartner/in getrennt     2  

 Verwitwet           3  

 Geschieden           4  

 Ledig            5  

 

V29. Welche Schule/Hochschule besuchen Sie bzw. welchen höchsten 
Bildungsabschluss haben Sie? 

 

 Kein Abschluss          1   

 Hauptschule oder eine ähnliche Schulart       2  

 Realschule oder eine ähnliche Schulart       3  

 Gymnasium oder eine ähnliche Schulart       4  

 Gesamtschule           5  

 Sonder- bzw. Förderschule         6  

 (Fach-)Hochschule          7  

 Sonstige Schulart: _____________________      8  

 

V30. Was ist Ihre derzeitige Beschäftigung?  

 Schüler/in     1  

 Student/in    2 

 Auszubildende/r    3 

 Berufstätig,  
und zwar als: __________________________ 

   4 

 Arbeitslos/arbeitssuchend    5 

 Hausfrau/Hausmann    6 

 Rentner/in    7  
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 Sonstiges: __________________________    8  

 
V31. 

Haben Sie bereits vor einem Jahr an der Online-Befragung der Helfer 

zur Heilig-Rock-Wallfahrt 2012 teilgenommen? 

 

 JA  1  NEIN  2   Das weiß ich nicht mehr  3  

 
 
Noch einmal möchten wir darauf hinweisen, dass es sich hier um eine 
wissenschaftliche Studie der Universitäten Trier/Köln und der Theologischen 
Fakultät Trier handelt. Alle Daten werden selbstverständlich vertraulich 
behandelt; sie werden nicht an Dritte weitergegeben! 

 
 
Wenn Sie Fragen haben, dann wenden Sie sich bitte an folgende Adresse: 
 

Prof. Dr. Martin Lörsch  

Theologische Fakultät Trier 
Lehrstuhl für Pastoraltheologie 
Universitätsring 19 
54296 Trier 
Telefon: 0651 / 201-3544 
Email: loersch@uni-trier.de  

 

 
 
Vielen Dank für Ihr Vertrauen, die Unterstützung und Zusammenarbeit! 
 
Markus Gamper und Martin Lörsch 

mailto:loersch@uni-trier.de

